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Bericht der/des Teilnehmer/in
Studienjahr 2010/11
	Daten zur Person 

	Nachname
	

	Vorname
	

	Geburtsdatum
	

	Beschäftigt an der Heimatinstitution seit
	

	Heimatinstitution
	

	Gastinstitution
	

	
	


	Daten zum Aufenthalt

	Aufenthalt von
	

	Aufenthalt bis
	

	Fortbildung von
	

	Fortbildung bis
	

	Dauer der Fortbildung in Tagen
	

	Dauer der Fortbildung in Stunden
	

	Sprache der Fortbildungsmaßnahme
	

	Sprachen zur Auswahl: Bulgarisch, Dänisch, Deutsch, Englisch, Estnisch, Finnisch, Französisch, Griechisch, Irisch, Isländisch, Italienisch, Lettisch, Litauisch, Maltesisch, Niederländisch, Norwegisch, Polnisch, Portugiesisch, Rumänisch, Russisch, Schwedisch, Slowakisch, Slowenisch, Spanisch, Tschechisch, Türkisch, Ungarisch, andere


	Organisation des Aufenthalts

	

	Wie verliefen die Kontakte mit der Gastinstitution vor dem Aufenthalt?
(1 = nicht gut/kaum Kontakte, 5 = sehr positiv)

	( 1     ( 2     ( 3     ( 4     ( 5 

	

	Wer hat die Gastinstitution ausgewählt? 

	( ich selbst     ( andere Person / Stelle an der Heimatinstitution


      und zwar:

	
	

	Gab es vorher schon Erasmus-Aktivitäten mit der Gastinstitution? 

	( ja     ( nein     ( weiß ich persönlich nicht  

	

	Wurde vor dem Fortbildungsaufenthalt ein Arbeits-/Fortbildungskonzept erstellt?

	( ja     ( nein 

	

	Wie erfolgte die sprachliche Vorbereitung? 

	( Selbststudium     ( Kurs im Inland     ( Kurs im Ausland     ( gar nicht  


	Inhalt des Aufenthaltes

	Art der Fortbildung 

	( Workshop     ( Training     ( Sonstiges:
	

	
	

	Thema der Fortbildung
	

	

	Wie gut war Ihr Aufenthalt in ein Programm integriert?
(1 = gar nicht, 5 = sehr gut)

	( 1     ( 2     ( 3     ( 4     ( 5

	Bitte schildern Sie in Stichworten Ihre Tätigkeiten und Aufgaben im Rahmen der Fortbildungsmaßnahme:

	

	Welche Auswirkung hatte Ihr Aufenthalt auf zukünftige Kooperationen? (Wenn ja, welche?)

	( keine     ( positive:     ( sehr positive:
	

	

	Wurden die im Arbeitsprogramm definierten Ziele/Ergebnisse erreicht?

	( ja     ( nein 

	

	Haben Sie darüber hinausgehende Ziele/Ergebnisse erreicht?

	( ja     ( nein   wenn ja, welche:
	

	


	Bemerkungen zu positiven Elementen und/oder Schwierigkeiten

	

	Beurteilung des beruflichen Mehrwertes des Aufenthalts
(1 = schlecht/negativ, 5 = ausgezeichnet)

	( 1     ( 2     ( 3     ( 4     ( 5

	

	Beurteilung des sozialen/kulturellen Ergebnisses des Aufenthalts
(1 = schlecht/negativ, 5 = ausgezeichnet)

	( 1     ( 2     ( 3     ( 4     ( 5

	

	Gesamtbeurteilung des Aufenthalts
(1 = schlecht/negativ, 5 = ausgezeichnet)

	( 1     ( 2     ( 3     ( 4     ( 5

	Empfehlungen zur Verbreitung und Nutzung der Erfahrungen/Ergebnisse Ihrer Mobilität in Ihrer Abteilung/HEI/…

	

	

	Anregungen - wie könnte das Programm verbessert werden?

	


_______________



   _____________________

Ort, Datum







Unterschrift

Dieser Bericht über Ihre Erfahrungen bietet für das ERASMUS-Programm wertvolle Informationen, die sowohl zukünftigen Teilnehmer/innen nützen, als auch zur ständigen Verbesserung des Programms beitragen werden.

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit durch das Ausfüllen dieses Fragebogens!

Alle in diesem Bericht enthaltenen persönlichen Daten werden durch die Heimathochschule/Nationalagentur gemäß den nationalen Rechtsvorschriften, insbesondere gemäß Datenschutzgesetz 2000, BGBl I Nr. 1999/165 i. d. g. F., sowie gemäß der Verordnung (EG) Nr. 45/2001 des Europäischen Parlaments und des Rates zum Schutz natürlicher Personen bei der Verarbeitung personenbezogener Daten durch die Organe und Einrichtungen der Gemeinschaft und zum freien Datenverkehr verarbeitet. Auf schriftlichen Antrag können ihnen die persönlichen Daten zur Berichtigung unrichtiger oder unvollständiger Daten übermittelt werden. Sie können jederzeit eine Beschwerde gegen die Verarbeitung personenbezogener Daten beim Europäischen Datenschutzbeauftragten einreichen (Amtsblatt L 8 vom 12.1.2001).
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